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Sehr geehrter Herr Schwörer,  
 
mit dem Jura-Abschluss in der Tasche, hat Sie die schwäbische Mentalität des 
"Häusle baue" doch noch vor mehr als 20 Jahren auf den Pfad des Familienun-
ternehmens geführt. Als Geschäftsführer leiten Sie heute seit 18 Jahren die 
SchwörerHaus KG.  
 
Was mit der Gründung durch Ihren Onkel 1950 klein anfing, hat sich heute mit 
mehr als 1.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu einer respektablen Firmen-
größe entwickelt. Nicht ohne Grund sind Sie einer der führenden Haushersteller 
in Deutschland. Über 37.000 gebaute Schwörer-Häuser zeigen, wie erfolgreich 
Sie sind.  
 
„Keiner soll zum gleichen Preis bessere Einfamilienhäuser bauen als wir.“ Dieser 
Satz stammt von Ihnen, sehr geehrter Herr Schwörer und steht für das Quali-
tätsbewusstsein, das bei SchwörerHaus an den Tag gelegt wird. Bei Schwörer-
Haus, und das ist Ihre Philosophie, wird noch alles selbst gemacht, aus einer 
Hand.  
 
Nachhaltigkeit spielt bei Ihnen eine große Rolle. Den ökologisch begründeten 
Schwierigkeiten der Zukunft begegnen Sie mit einem durchdachten Konzept vom 
Rohstoffeinkauf bis hin zum Energieverbrauch, im Einklang mit Wohngesundheit 
und Komfort. 
 
Ihr Aktivhaus B10, das als Forschungsprojekt in Stuttgart steht, produziert im 
Jahresdurchschnitt sogar doppelt so viel Energie, wie es benötigt. Sie können 
mit Stolz behaupten, dass Ihr Unternehmen immer innovative Lösungen sucht.  
 
Ihre Auszeichnungen beweisen, dass es Ihnen stets gelungen ist, mit der Zeit zu 
gehen und darüber hinaus die Möglichkeiten des zukunftsorientierten Bauens zu 
ergründen. Besonders Ihr Verbundforschungsprojekt LebensPhasenHaus macht 
deutlich, dass Sie sich mit den Themen der Zukunft, wie beispielsweise Pflege- 
und Assistenzsysteme sowie barrierefreier Ausstattung, beschäftigen.  
 
Neben Ihrer Haupttätigkeit bekleiden Sie auch noch einige Ehrenämter, wie bei-
spielsweise das des Präsidenten sowohl im Hauptverband der Deutschen Holz-
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industrie als auch im Bundesverband Deutscher Fertigbau. Bei der IHK Reutlin-
gen sind Sie Vizepräsident und haben im dortigen Gremium seit vielen Jahren 
den Vorsitz inne.  
 
Auch zahlreiche Initiativen, wie beispielsweise den „Ausbildungsbotschafter“ ha-
ben Sie zur Förderung der Ausbildung junger Menschen bereits unterstützt. 
 
 
Es ist mir daher eine große Freude, Ihnen, sehr geehrter Herr Schwörer, als Zei-
chen der Hochachtung vor Ihren Leistungen die Wirtschaftsmedaille des Landes 
Baden-Württemberg zu verleihen. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 


